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Kreide vor Augen. Auch die kleine Stubenkammer ist sehens-
werth. \ Stunde davon landeinwärts ist die Stubbenitz.
Sie enthält einen herrlichen Buchenwald, mit dem düstern,
geheimnißvollen „schwarzen" See, wo wahrscheinlich die Göt¬
termutter Hertha von den alten Deutschen verehrt wurde.
Mit Zasmund hängt durch einen schmalen Landstrich die Halb¬
insel Wittow zusammen, merkwürdig durch die nördlichste
Spitze Deutschlands, das einzige Borgebirge Preußens,
Ar ko na. Diese Spitze war einst der Hauptsitz des obotri-
tischen Lichtgottes Swantewit. Auf ihr steht jetzt ein schöner
Leuchtthurm, von wo aus man eine eben so reiche als ausge¬
dehnte Aussicht bis zu der 7 Meilen entfernten dänischen
Kreideinsel Moen hat. Auf Rügen lebte als Prediger Mein¬
hold, der Verfasser der Bernsteinhexe. Von Schüritz auf
Rügen stammt E. M. Arndt (geb. 1769), welcher jetzt zu
Bonn lebt.

Elbe.
Vom Riesengebirg sich stürzend nach Böhmen herein
Empfängt sie daselbst die lieblichen Flüsse allein,
Die Jser, Moldau mit Beraun, Eger und Bila,
In Sachsen aber die (zwei) Elstern, Mulde und Partha;
Die Saale bringt Jlme, Unstrut und Bode ihr mit,
Fügt sich zur Elbe bei Barby in Preußens Gebiet.
Die Ohre, der Tanger, die Spree, Havel und Aland
Fließen rechts und links ihr zu, wie Jeden: bekannt.
Alsdann nimmt unsere Elbe bei fernerem Lauf
Noch Jeetze und Elde, Stekuitz und Elmenau auf,
Bringt des freien Hamburgs Welthandel auf große Höh',
Geht mit Stör und Oste bei Cuxhaven zur wogenden See.

Die Elbe stießt im Westen der Oder und im Osten der
Weser und übertrifft beide Flüsse an Länge wie an Wasser¬
sülle. Im Süden wird sie begrenzt von dem Main- und
Donaugebiete, im Norden von der Nordsee, der Eider und
einem Küstenstriche der Ostsee. Während die Oder in einer
Senkung des Gebirgszuges ihren Ursprung nimmt und sich
alsbald dem Tieflande zuwendet, so entspringt die Elbe nächst
dem Rheine am höchsten, auf dem rauhen über 4000 Fuß
hohen wasserreichen, mit schroffen Abhängen und Schlünden,
mit Mooren (Wiesen genannt) und weglosen Wildnissen vci&amp;gt;
sehenen Riesengebirge unweit der Schneekuppe. Da dieses
Gebirge nach Böhmen herein, kühnen schroffen Abfall chat
und mehrere steile Felsstufen bildet, so durchsetzt diese die
Elbe mit ihren Zuflüssen in Wasserfällen. Auf der Naworer-
oder Elbwiese, gilt ein in Stein gefaßter Born als Quelle
der schwarzen Elbe. Mit ihr rinnen noch andere kleine
Quellen unter der dünnen Pflanzendecke der Wiese zusammen


